
 

BETRIEBSSPEZIFISCH – KOMPETENZBASIERT – 
PRAXISORIENTIERT 

 Anpassung der Inhalte an die Unternehmensbedarfe 

 Gezielte Entwicklung von Kompetenzen 

 Wissenstransfer durch betriebliches Lernprojekt 

 Begleitendes Onlinelernen 
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Energiemanagement in 
Unternehmen 5 – Rationelle 
Energienutzung und 
Energieeinsparung (ZQ-M3-05)

ZIELGRUPPE 

 Energiemanager/ -innen, Techniker/ -innen, 

Ingenieure/ -innen, kaufmännisches Personal oder 

akademisch qualifiziertes Personal weiterer 

Fachrichtungen (DQR-Niveau 6). 

 Leitendes und mittleres leitendes Personal das in 

Projektteams arbeitet und mit dem Aufbau oder der 

Umsetzung eines Energiemanagements betraut ist. 

QUALIFIKATIONSZIELE 

Die Bausteinreihe bereitet auf die Prüfung „Energie-

Effizienzexperte“ der Deutschen Energie Agentur vor. 

Ziele des Bausteins 5 sind: 

 Kenntnisse zur Auswertung von 

verbrauchsabhängigen und sektorübergreifenden 

Informationen zum Energieverbrauch sind 

vorhanden. 

 Eine rationellere Energienutzung durch die 

Optimierung oder Modernisierung technischer 

Anlagen kann geplant werden. 

 Strategische Entscheidungen zur Optimierung 

spezieller energetischer Anwendungen/Lösungen 

können begründet werden. 

ABLAUF UND ORGANISATION 

 46 Stunden 

 Startworkshop 

 Präsenzphase 

 Begleitete Selbstlern- und Vertiefungsphase im 

Unternehmen. 

BETRIEBLICHES LERNPROJEKT 

 Erarbeitung einer prozessspezifischen Lösung zur 

Energieeinsparung im eigenen Arbeitsfeld. 

 

FACHLICH-INHALTLICHE KOMPETENZEN 

 Entscheidungen für einen rationelleren 

Energieeinsatz können getroffen und umgesetzt 

werden. 

 Ablösestrategien für veraltete Energietechnik können 

entwickelt, begründet und umgesetzt werden. 

 Kenntnisse und strategische Lösungsansätze für den 

Einsatz moderner Technologien sind vorhanden. 

 Wissen über Anwendungsbereiche und 

Nutzensfaktoren der erneuerbaren Energien ist 

vorhanden. 

KOMPETENZEN AUS DEM ARBEITSUMFELD 

 Die Diagnose von effektiven Lösungen zur 

Verbesserung der Energiebilanz am Arbeitsplatz oder 

bei der Bearbeitung von Aufträgen wird beherrscht. 

 Kenntnisse zur Erstellung und Abschätzung von 

Wirtschaftlichkeitsberechnungen sind vorhanden. 

SOZIALE UND SELBSTKOMPETENZEN 

 Fachliche Beratungsgespräche auf der Grundlage von 

Verbrauchsanalysen können durchgeführt werden. 

 Fertigkeiten zur Kommunikation und Abwägung 

geeigneter Energie-Effizienz-Lösungen werden 

entwickelt. 

 Fachlich angemessene Entscheidungen können 

getroffen und in überbetrieblichen Arbeitsteams 

umgesetzt werden. 

 Lösungsansätze können gegenüber Kunden, dem 

Arbeitsteam und dem Auditpersonal kommuniziert 

werden. 

 


